
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Personen, deren Hauptwohnung nach § 21 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes nicht innerhalb Thüringens liegt, sind 

auf Antrag wählbar, wenn sie am Wahltag am Ort der Nebenwohnung in Thüringen seit mindestens einem Jahr ihren 

Lebensmittelpunkt haben und dies glaubhaft machen (§ 16 i.V.m. § 13 Thüringer Landeswahlgesetz). 


